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ein Abonnement zu buchen. Demnach erscheint die 
Anzeige in jeder Ausgabe des Marktblattes, worauf 
es 10 % Rabatt auf den Gesamtpreis gibt. Neben-
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Marktblatt Siegenburg Dezember 2024 | Ausgabe 12/24												                				    www.siegenburg.de 3

Aktuelles aus dem Markt
Bericht aus der Marktgemeinderatssitzung vom 05.12.	 S. 4
Marktblätter auf der Homepage	 S. 5
Wertstoffhof - neue Abgabezeiten	 S. 5
Neujahrsgrüße Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier	 S. 6

Aus der Pfarrei 
Neujahrsgrüße Pfarrer Franz Becher 	 S. 8
Jahreshauptversammlung bei der Kolpingsfamilie	 S. 9
Patrozinium St. Nikolaus	 S. 10
Kochkurs beim KDFB	 S. 11
Projektchor für Weltgebetstag	 S. 11
„Staade Zeit“ im kath. Kindergarten	 S. 12

Kindergarten SIGOs Hopfenburg
Der Glanz der Weihnachtszeit	 S. 14

Herzog-Albrecht-Schule
Halloween Motto-Tag	 S. 16
Vorlesewettbewerb der 6. Klassen	 S. 16
Elternbeiratssitzung im neuen Schuljahr	 S. 17
Aktion Weihnachtstrucker	 S. 17
Briefe an Stella in Boston	 S. 18
Nikolaus überraschte Klein und Groß 	 S. 18

Jahreskalender 	 S. 19

Freizeit, Kultur und Vereinsleben
Augenärzte in Siegenburg	 S. 24
Ehrung für 50 Jahre aktiven Feuerwehrdienst	 S. 24
HVT-Spielmannszug; Neujahrsanspielen	 S. 25
Hopfenkönigin Julia Widmann unterwegs	 S. 26
Christbaumversteigerung FW Tollbach	 S. 27
Neujahrsgrüße aus unserer Partnergemeinde	 S. 28
Förderverein der Herzog-Albrecht-Schule informiert	 S. 30
Förderverein Kl. Nikoläuse am Christkindlmarkt	 S. 31
Christkindlmarkt in Siegenburg	 S. 32
Rückblick/Ausblick des Krieger- und Reserv. vereins	 S. 34
Störche im Markt Siegenburg	 S. 35
Bücherei Herbstausstellung	 S. 36
Neuvorstellungen in der Bücherei	 S. 37

Pizzaservice La Squadra stellt sich vor	 S. 38

Veranstaltungen im Januar	 S. 39

Abfallentsorgung 2025	 S. 40		

Vorwort

INHALT DIESER AUSGABE

Liebe Siegenburge-
rinnen,

liebe Siegenburger,

anlässlich der Bür-
gerversammlung im 

November diesen Jahres ließ ich mir die Zahlen 
von Mitbürgerinnen und Mitbürgern in Siegenburg 
geben, die keine deutschen Staatsangehörigen 
sind.  Insgesamt leben 1.068 Mitbürgerinnen und 
Mitbürger bei uns, die aus Drittstaaten kommen. 

Bei etwas mehr als 4.000 Einwohnern in Siegen-
burg, ist dies ein Viertel.  
 
Auf den ersten Blick erscheint diese Zahl hoch. An-
dererseits zeigt dies, dass die Welt näher zusam-
mengewachsen ist.

Wie ich schon bei der Bürgerversammlung aus-
führte, finde ich es sehr schön, dass es ein  Mit-
einander gibt. Als Bürgermeister darf ich das Mit-
einander in der Schule und in den Kindergärten 
miterleben. Dafür vielen Dank an diese Einrichtun-
gen. 

Das bevorstehende Weihnachtsfest mahnt uns zu 
Frieden und Liebe. 

Damit dies so bleibt, greife ich einen Satz von Mil-
dred Scheel auf: 
 
„Es sind nicht immer die großen Worte, die in der 
Gemeinschaft Grundsätzliches bewegen. Es sind 
die vielen kleinen Taten der Einzelnen.“  
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein frohes 
und schönes Weihnachten. 

Und alles Gute, viel Glück und Gesundheit in 2025.

Ihr 

J.Bergermeier 
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Aktuelles aus dem Markt

BILD: DR. JOHANN BERGERMEIER

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 05.12.2024

1. Bebauungsplan „Am Anger“ Deckblatt 1 in Nie-
derumelsdorf

Für das genannte Baugebiet soll für einen Teilbe-
reich eine Änderung des Bebauungsplanes durch-
geführt werden. Mit dieser Änderung wird auf den 
einbezogenen Grundstücken die Errichtung von 
Wohnhäusern mit zwei Vollgeschossen möglich. Die 
Kosten für die Änderung des Bebauungsplanes wer-
den von einem Antragsteller vollständig getragen. 
Auf den Markt sowie auf die weiteren Eigentümer in 
dem Baugebiet kommen keine Kosten zu. Die Flä-
che, die von der Änderung berührt ist, beträgt ca. 
1,7 ha. 

2. Klarstellungs- und Ergänzungssatzung für Stau-
dach 

Zwei Grundeigentümer aus Staudach beantragten, 
dass ihre Grundstücke im Nordosten von Staudach 
mit einer Fläche von ca. 3.200 qm im Zuge der Auf-
stellung der genannten Satzung berücksichtigt wer-
den. Damit sollen die Flächen Teil des Ortsgebietes 
werden und damit Baurecht erhalten. Das Gremium 
stimmte für die Einbeziehung der beiden Flächen. 
Die Kosten, die durch die nachträgliche Aufnahme 
von den beiden Flächen entstehen, werden von ei-
nem der beiden Antragsteller vollständig übernom-
men. 

3. Bauantrag; Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Doppelgarage in Oberumelsdorf 

Der Antragsteller beabsichtigt auf seinem Grund-
stück das genannte Haus zu errichten. Das Grund-
stück liegt im einem als Dorfgebiet ausgewiesenen 
Bereich ohne Bebauungsplan. Die mögliche Be-
bauung ist dann durch die Baukörper im näheren 
Umfeld definiert. Das vorgeschlagene Haus passt 
sich sehr gut in die Umgebung ein. Das Gremium 
stimmte dem Antrag zu. 

4. Bauantrag; Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Garage in der Herrenstraße 

Es soll ein Wohnhaus mit Garage in einer Baulü-
cke errichtet werden. Für dieses Grundstück gibt es 
keinen Bebauungsplan. Deshalb wird die mögliche 
Bebauung von der Bebauung im näheren Umfeld 

bestimmt. Nachdem sich der beantragte Baukörper 
in die Bebauung der Umgebung einfügt, stimmte 
das Gremium dem Antrag zu. 

5. Bekanntgabe von Vergaben aus der Sitzung des 
Marktrates von 7.11.2024

Firma    Gewerk	   Betrag

Firma Hoch @ Schober, 84091 Walkertshofen	
Entfernen von 5 Bäumen auf Friedhof von Siegen-
burg und Neupflanzung   13.280,52 €

Firma Hoch @ Schober, 84091 Walkertshofen	
Pflanzung ausführen bei Auffangbecken Egelsee II	
                                        30.059,69 €

Elektro Bachner	 Installation Umbau im 
Bestandsgebäude der Herzog-Albrecht-Schule	
                                        39.195,97 €

Bauakustik, Ernst Meuer, 93098 Mintraching	
Trockenbau im Bestandsgebäude der Herzog-Alb-
recht-Schule	                 17.362,40 €

Hoermann Warnsystem GmbH, 85614 Kirchseeon	
Umrüstung, Neubau und Inbetriebnahme von Sire-
nen	                           105.555,00 €

MAV Kelheim GmbH	 Entsorgung von Erdaushub	
                                        22.276,80 €

Firma Ziegler, 89537 Giengen/Brenz Tragkraft- 
spritze	                             22.273,52 €

6. Freiwillige Feuerwehr Niederumelsdorf, Beschaf-
fung einer Tragkraftspritze 

Den Antrag auf Förderung für die genannte Spritze 
wird der Markt Siegenburg erst im kommenden Jahr 
bei der Regierung von Niederbayern stellen. Erst im 
Anschluss auf einen positiven Förderbescheid wird 
der Markt die Beschaffung der genannten Spritze 
durchführen. 

7. Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Tollbach auf 
Kostenübernahme von Einsatzkleidung

Die Kosten für die Beschaffung von Wetterschutzja-
cken in Höhe von 1.399,44 € wird vollständig vom 
Markt Siegenburg getragen.
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Aktuelles aus dem Markt

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 05.12.2024

8. Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Tollbach auf 
Kostenübernahme von Vereinskleidung 

Die Kosten für die Beschaffung von Vereinskleidung 
in Höhe 608,18 € wird zur Hälfte vom Markt Siegen-
burg übernommen.

9. Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Tollbach auf 
Zuschuss zur Sanierung der Vereinsfahne

Die Fahne des Vereins soll saniert werden. Die ge-
schätzten Kosten dafür betragen 7.092,40 €. In 
2018 wurden Kosten für die Restaurierung einer 
Vereinsfahne zur Hälfte übernommen. Aus diesem 
Grund sollen die Kosten für die Fahne der Freiwil-
ligen Feuerwehr Tollbach zur Hälfte getragen wer-
den. 

 

10. Neubau eines Parkplatzes und Asphaltdeckensa-
nierung in der Antoniusstraße 

Die Firma Geltl hat in diesem Jahr den Parkplatz an 
der Antoniusstraße fertiggestellt und die Abschluss-
rechnung mit einem Betrag von 49.455,85 € vorge-
legt. Das Gremium stimmte dieser zu.

11. Bereitstellung von Roggen- und Wickensaatgut 
für Landwirte

Zur Verhinderung von wild abfließenden Ober-
flächenwasser aus Hopfengärten, stellt der Markt 
Landwirten das genannte Saatgut zur Verfügung. 
Diese Maßnahme geht auf eine Initiative des Amtes 
für ländliche Entwicklung zurück. Die Kosten dafür 
betrugen in 2024 19.893,17 €.

12. Räumung von Gräben entlang von Feldwegen in 
Nieder- und Oberumelsdorf

Die genannten Gräben wurden in Absprache mit 
dem zuständigen Wegewart geräumt. Die Firma 
Maxx Agrar hat die Rechnung in Höhe von  30.057,02 
€ vorgelegt. Beiliegend ein Bild eines geräumten 
Grabenabschnitts.

Ab 2025 ändern sich die Wertstoffhof-Abgabezeiten für den Mittwoch. Jeden Mittwoch 
(außer an Feiertagen) ist bis zum 1. April eine Abgabe an dem Wertstoffhof von 13:00 
Uhr bis 16:00 Uhr möglich. Samstag 09:00-12:00 Uhr bleibt davon unbetroffen.

Wertstoffhof - Abgabezeiten ändern sich!Wertstoffhof - Abgabezeiten ändern sich!
TEXT UND BILD: KARIN EINSLE

Marktblätter auf der HomepageMarktblätter auf der Homepage

Ist das Marktblatt nicht mehr auffindbar und man möchte was nachlesen? Kein Problem auf unse-
rer Homepage finden Sie alle Marktblätter der letzten Jahre, hinterlegt. https://www.siegenburg.de/
markt-und-ortsteile/marktblatt
Das Projektmanagement vom Markt Siegenburg wünscht allen Lesern des Markt-
blattes ein Gutes Neues Jahr mit viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit!

TEXT UND BILD: KARIN EINSLE
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Neujahr

Liebe Siegenburgerinnen und Siegenburger,
mit dem Jahreswechsel wird es ruhiger in der Verwaltung und es wird Zeit eine Bilanz zu ziehen aus dem 
vergangenen Jahr. Weiterhin findet man Zeit, die Planungen für das kommende Jahr zu überdenken und 
auch Pläne für das nächste Jahr zu schmieden. 
Zu Beginn des Jahres mussten die beiden großen Projekte des Marktes, der Neubau des Hauses des Kindes 
sowie der Erweiterungsbau der Schule, noch vollständig abgeschlossen sowie die letzten Abrechnungen 
beglichen werden.  Die Zahlungen die dabei noch anfielen waren für den Markt sehr erheblich. 
Der Neubau des Hauses des Kindes und die Erstellung des Parkplatzes sowie die teilweise Sanierung der 
Antoniusstraße ist vollständig fertig. Trotz der Zahlungen im siebenstelligen Bereich konnten diese aus 
den Rücklagen beglichen werden. Das heißt, unser Markt ist trotz der erheblichen Investitionen auf keine 
Kredite angewiesen. 
Auch der Parkplatz an der Antoniusstraße wurde zum Ende des letzten Jahres fertig und konnte dann ab 
Januar 2024 genutzt werden. Damit hat sich die Parksituation an der Schule und den Kinderbetreuungsein-
richtungen erheblich entschärft. Oft konnte man in diesem Bereich keinen Parkplatz finden. Dieses Problem 
ist nunmehr gelöst. 
Mit dem Erweiterungsbau an der Herzog-Albrecht-Schule wurden auch die Räume für die Ganztagsbetreu-
ung an der Grundschule geschaffen. Zusammen mit KAI e.V. hat der Markt die Voraussetzungen geschaffen, 
den gesetzlichen Auftrag zur Ganztagsbetreuung in der Grundschule anzubieten. Auch die Mensa in der 
Schule ist inzwischen fest etabliert und kann mit einem frisch zubereitetem Mittagessen für die Kinder eine 
optimale Speise anbieten. 
Der Markt hat die Fläche zwischen dem Haus des Kindes, also SIGOs Hopfenburg und der Staudacher 
Straße langfristig gepachtet. Diese Fläche dient für den Markt als Ausweichfläche für Veranstaltungen. Erst-
mals wurde diese Fläche durch einen Zirkus genutzt, der bei uns zu Gast war. Zusammen mit dem Parkplatz 
war dies eine sehr gute Lösung. 
Ein weiteres Projekt, das endlich in diesem Jahr weitergeführt wurde, war die Sanierung der Herrenstraße 
von der Einmündung an der Ingolstädter Straße bis zur Einmündung zum „Oberen Bachplatz“. Im Stra-
ßenkörper ist ein sehr wichtiger Oberflächenwasserkanal verlegt sowie ein großer Mischwasserkanal. Der 
Oberflächenwasserkanal war von der Einmündung in die Herrenstraße beim Gerberweg bis zu seinem Ende 
bei der Siegbachbrücke vollständig kaputt. Aus diesem Grund wurde dieser bereits im letzten Jahr in einer 
offenen Bauweise vollständig neu gebaut. Der Mischwasserkanal hingegen ist in einem sehr guten Zustand. 
Lediglich einige Anschlüsse in diesen aus den anliegenden Grundstücken waren undicht oder defekt. Diese 
Stellen wurden mittels einer Kamerabefahrung ermittelt und dann in einer offenen Bauweise repariert. Im 
Anschluss daran wurden die Gehwege ergänzt sowie eine neue Feinschicht aufgebracht. Damit sollte der 
sanierte Abschnitt der Herrenstraße wieder für viele Jahr sehr gut nutzbar sein. In diesem Zuge bedanke 
ich mich bei allen Anliegern in der Herrenstraße für gute Zusammenarbeit. Weiterhin gebührt auch der 
ausführenden Firma Swietelsky ein Dank für die professionelle Arbeit. 
Das wichtigste Projekt für den Markt war die Aufrichtung der Mariensäule in der Mitte unseres Ortes. Vor 
einigen Jahren wurden Schäden an der Säule festgestellt sowie im Rahmen einer statischen Untersuchung 
die Schiefstellung bestätigt und damit im Weiteren vor einem Umstürzen der Säule gewarnt. Nachdem 
diese Ergebnisse vorlagen, war es selbstverständlich, dass die Säule umgehend abgebaut wurde. In der 
Folge musste ein Konzept zur Sanierung der Säule erstellt werden und dieses beim Landesamt für Denk-
malpflege eingereicht werden. Nach einem positiven Bescheid durch diese Behörde, in Abstimmung mit 
der Unteren Denkmalbehörde am Landratsamt Kelheim, konnten die Gewerke für die Sanierung und die 
Neuerrichtung der Mariensäule beauftragt werden. Die Koordination der Arbeiten sowie die Ausschreibung 
der Gewerke erfolgte durch das Architekturbüro Kiendl aus Saal an der Donau. Für Maurerarbeiten konnte 
die Firma Haberstroh aus Siegenburg und für die Steinmetzarbeiten die Firma Ostermeier gleichfalls aus 
Siegenburg gewonnen werden. Die Arbeiten zur Sanierung des Zauns führte die Firma Simmel aus Regens-
burg, das Vergolden der Maria wurde durch Ingenieur Hans Ertelmeier vorgenommen. Die Sanierung der 

Neujahrsgrüße!Neujahrsgrüße!
von Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier
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Mariensäule wurde optimal ausgeführt und wird von jedermann als sehr gelungen angesehen. 
Die Sanierung der Mariensäule wurde Mitte Oktober mit der Pflanzung von vier Rotdornbäume und Rosen 
abgeschlossen. Die Segnung der Mariensäule erfolgt dann durch Hochwürden Franz Becher am 20. Okto-
ber im Rahmen einer festlichen Veranstaltung.
Neben den genannten Baumaßnahmen des Marktes wurden in diesem Jahr auch die Gewerbehallen von 
der Firma Centrotec sowie der Firma P3 fertiggestellt. Zwischenzeitlich sind die beiden großen Hallen von 
P3 an den irischen Spielwarenhändler Smyths Toys vermietet. Diese Firma hat zwischenzeitlich den Betrieb 
aufgenommen. Die Hallen von Centrotec sind an die Firma Wolf für einen längeren Zeitraum vermietet 
worden. Damit ist die Ansiedelung an den freien Flächen im Gewerbegebiet Egelsee abgeschlossen. 
Für das kommende Jahr steht für den Markt Siegenburg die Sanierung des Gollerhauses an. Weiterhin 
sollen in Niederumelsdorf die ersten Maßnahmen zum Schutz vor wild abfließenden Oberflächenwasser 
baulich umgesetzt werden. Für beide Maßnahmen hat sich der Markt um eine finanzielle Förderung erfolg-
reich bemüht. 
Weiterhin soll im kommenden Jahr das Baugebiet Tunerhölzl II erschlossen werden. Das Baugebiet ist von 
den zuständigen Stellen genehmigt worden. Somit steht einer Erschließung nichts mehr im Weg. Mit der 
Erschließung soll ein weiteres Auffangbecken entstehen. Dieses ist unmittelbar am westlichen Rand des 
Baugebietes. 
Am Wochenende des 7./8.12. war auf unserem Marktplatz der Christkindlmarkt. Wie in all den Jahren zuvor, 
ist es sehr schön, über den Markt zu gehen. Insbesondere die Auftritte der Chöre unserer Kindergärten wa-
ren sehr beeindruckend.  Ebenso überzeugte die Feuershow, die am Samstagabend den 7.12. dargeboten 
wurde. 
Wie ich in der Bürgerversammlung ausführte, sind die finanziellen Einnahmen des Marktes in 2024 sehr 
stark eingebrochen.  Die Steuereinnahmen gingen erheblich zurück und die Zuwendungen durch den 
Freistaat Bayern an den Markt fielen geringer aus. Schmerzlich für den Markt Siegenburg waren zudem 
die höheren Umlagen, die der Markt an den Landkreis abführen musste. Die Zuwendungen durch den 
Freistaat Bayern an den Markt Siegenburg werden im kommenden Jahr wieder deutlich höher ausfallen. 
Die Nachricht dazu wurde bereits übermittelt. Die Entwicklung 
der Steuereinnahmen wird von der wirtschaftlichen Entwicklung 
in unserer Region beeinflusst. Die schlechten Meldungen über 
den Abbau von Stellen sowie der Rückgang der Bauaufträge ist 
bei den Steuereinnahmen für den Markt unmittelbar spürbar. 
Ich hoffe jedoch, dass sich die wirtschaftliche Lage wieder ver-
bessert und dann die Steuereinnahmen wieder ausreichend 
fließen. 

Für 2025 wünsche ich Ihnen allen alles Gute, insbesondere 
jedoch Gesundheit und das all Ihre Wünsche und Träume in Er-
füllung gehen. 

Ihr

J.Bergermeier 

Neujahrsgrüße!Neujahrsgrüße! BILD: KARIN EINSLE

von Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier
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Segne du, o Gott, unsere Augen,
damit sie neu erstrahlen
und zu leuchten beginnen,
wie bei glücklichen Kindern!

Segne du, o Gott, unsere Ohren, 
damit sie hellhörig werden
für die Klänge der Freude
und die Klagen des Elends
bei unseren Nächsten!

Segne du, o Gott, unseren Mund,
damit wir Worte finden,
die trösten und ermutigen,
die aufbauen und befreien,
die heilen und verwandeln!

Segne du, o Gott, unsere Hände,
damit wir sie ausstrecken
zum Empfangen und Umarmen,
zum Schenken und Teilen
des täglichen Brotes!

Segne du, o Gott, unsere Füße,
damit wir neue Schritte wagen
auf den Wegen, die du uns
führst und mit uns gehst!

Ein frohes und gesegnetes neues Jahr 
2025 wünscht von Herzen

Ihr/Euer Pfarrer 
Franz X. Becher

Anno Domini 2025
Segne du, o Gott!

Christus in der Krippe; Weihnachten in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus Siegenburg

Zu Neujahr 2025Zu Neujahr 2025
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Jahreshauptversammlung bei der KolpingsfamilieJahreshauptversammlung bei der Kolpingsfamilie

Rund um den Kolpinggedenktag laden wir zur 
Jahreshauptversammlung ein. 18 Mitglieder wa-
ren dieser Einladung ins Kolpingheim gefolgt. 
Nach der Begrüßung durch das Leitungsteam und 
einer Schweigeminute für verstorbene Mitglieder 
wurde der Rechenschaftsbericht des vergangenen 
Jahres vorgelesen. Umrahmt wurde dieser von einer 
Bilderschau, welche Martina Weber zusammenge-
stellt hatte. Dieser Bericht zeigte die umfangreichen 
Veranstaltungen, welche über das Jahr hinweg statt-
finden. Fastenwanderung, Altkleidersammlung, Bas-
teln fürs Altenheim, das Herbstfest und die Kolping-
weihnacht sind hierbei besonders hervorzuheben. 
Es ist immer einiges geboten in unserem Vereinsjahr. 
Eva-Maria Weber berichtete von den Aktivitäten der 
Kolpingjugend im letzten Jahr. Die Kolpingjugend 
konnte letztes Jahr noch die Aktion „Wir warten 
auf‘s Christkind“ anbieten und in der Faschingssai-
son den Kinderfasching. Dann wurde es ruhig in 
der Kolpingjugend. Grund hierfür ist schlicht, dass 
es keine Jugendlichen mehr gibt. „Die bestehende 
Jugend ist dem Jugendalter entwachsen“, berichtet 
Eva-Maria Weber. Bereits seit längerer Zeit machte 
man sich Gedanken, wie und ob die Gruppe weiter-

geführt werden kann. Schlussendlich kam man zu 
dem Entschluss die Jugendgruppe aufzulösen. Alle 
noch Aktiven aus dieser Gruppe bleiben der Kol-
pingsfamilie treu und Eva-Maria hofft darauf, dass 
es irgendwann wieder eine Jugendgruppe geben 
wird. Die Aktionen der Kolpingjugend wurden in 
das Jahresprogramm der Kolpingsfamilie mit aufge-
nommen und können so weitergeführt werden. Im 
Anschluss an den Bericht fanden die Ehrungen statt. 
Geehrt wurden Sabine Steiger und Familie Tempele 
für 10 Jahre Mitgliedschaft sowie Alfons Brem, Ma-
ria Puschmann und Eva-Maria Weber für 15 Jahre 
Mitgliedschaft. Für 35 Jahre Mitgliedschaft wurden 
Josef Grillmeier und Pfarrer Josef Höning geehrt. 
Für unglaubliche 65 Jahre Mitgliedschaft wurde Jo-
sef Zausinger geehrt. Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung wurden die Mitglieder Pia Haselbeck, 
Josef Grillmeier und Josef Zausinger zu Ehrenmit-
gliedern der Kolpingsfamilie Siegenburg ernannt. 
Im Anschluss an die Ehrungen folgten Schlusswor-
te und Dankesworte. Die Jahreshauptversammlung 
schloss mit dem Kolpinglied und einem Gruppenfo-
to der geehrten Mitglieder.

Präses Pfarrer Becher und Monika Lais mit den geehrten Mitgliedern (Maria Puschmann, Eva-Maria Weber, Sabine Steiger, Pia Hasel-
beck und Josef Grillmeier)

TEXT UND BILD: EVA-MARIA WEBER

Seniorenkreis SiegenburgSeniorenkreis Siegenburg
Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren ein Gutes Neues Jahr und freuen uns, wenn Sie auch 2025 
wieder zahlreich an unseren Veranstaltungen teilnehmen! Christa Sailer und ihr Team!

TEXT: KARIN EINSLE

Aktuelles aus der Pfarrei
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Aktuelles aus der Pfarrei

Patrozinium St. Nikolaus in der Pfarrei SiegenburgPatrozinium St. Nikolaus in der Pfarrei Siegenburg

Die gesamte Pfarreiengemeinschaft feierte am 
Sonntag, den 8. Dezember im voll besetzten Dom 
der Hallertau das Patrozinium des Hl. Nikolaus. Mit 
der Erstaufführung der „Harmoniemesse in Es“ von 
Robert Führer sowie dem „Panis angelicus“ und dem 
„Ave Maria“ umrahmte der Kirchenchor mit seinen 
Solisten unter der Leitung von Rainer Elsässer fei-

erlich die Hl. Messe. Für die Kinder wurde das 2. 
Adventsfenster geöffnet, in welchem der Hl. Niko-
laus dargestellt war. Die Pastoralreferentin Judith 
Troltsch erzählte über sein Leben und den Unter-
schied zwischen dem Hl. Nikolaus und dem Weih-
nachtsmann. Nach dem Gottesdienst verteilte Sankt 
Nikolaus noch Süßigkeiten an die Kinder. 

Die Geschichte des Hl. Nikolaus Feierlicher Gottesdienst

Süßigkeiten vom NikolausHimmlischer Besuch

TEXT: EMMI PATZAK; BILDER: REGINA KAMPA
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Kochkurs „Maultasschen, Speckknödel & Co. TEXT: DORIS STÖCKL

Aktuelles aus der Pfarrei

Sie kochen gerne? Sie interessieren sich für traditi-
onelle Gerichte? Dann sind Sie beim Kochkurs des 
Frauenbundes Siegenburg mit der Referentin Ve-
ronika Hirsch genau richtig. Aus frischen Zutaten 
werden Köstlichkeiten wie Maultaschen, Speckknö-
del & Co. selber zubereitet und anschließend auch 
gemeinsam verzehrt. Am 21.01.2025 heißt es um 
18.30 Uhr in der Schulküche in Siegenburg ran an 
den Kochtopf! Der Unkostenbeitrag beträgt 12 € 
pro Personen, bitte bringen Sie Getränke selber mit.  
Gönnen Sie Ihren Geschmacksnerven was Gutes 
und melden Sie sich von 02. – 11. Januar mit Anga-
be des vollständigen Namens und Telefonnummer 
(für Rückrufe/Absagen) an unter frauenbund-sie-
genburg@web.de oder telefonisch 0157/55783690. 

Ab dem neuen Jahr können Anmeldungen nicht 
mehr in der Box erfolgen. Seien Sie immer aktuell 
informiert über WhatsApp-Kanal und newsletter!!! 
Um nun zeitnah über aktuelle Veranstaltungen in-
formiert zu werden, bietet der Frauenbund Sie-
genburg allen interessierten Frauen (natürlich auch 
Nichtmitgliedern) eine Benachrichtigung über die 
neuen Medien an. WhatsApp Kanal: Einfach den QR-
Code scannen, anonym beitreten und oben rechts 
den Kanal „abonnieren“. Der ist selbstverständlich 
kostenlos! Die Handy-Nummer ist für alle anderen 
nicht sichtbar. Der Kanal dient nur zur Information - 
eine Anmeldung zu Veranstaltungen ist nur per mail 
oder telefonisch unter 0157/55783690 möglich.

am 21.01.2025

Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebets-
tag am 7. März 2025. Jedes Jahr findet am ersten Frei-
tag im März der Weltgebetstag der Frauen statt. Für 
2025 haben Frauen der Cookinseln, einer Inselkette 
im Südpazifik, Texte, Gebete und Lieder ausgewählt. 
Gemeinsam mit den benachbarten Zweigverei-

nen Kirchdorf, Biburg, Pürkwang und Train wollen 
wir, der Frauenbund Siegenburg diesen Gottes-
dienst in unserer Pfarrkirche St. Nikolaus feiern. 
Für die musikalische Gestaltung suchen wir singbe-
geisterte und/oder musizierende Frauen und Män-
ner die Freude haben an rhythmischer Musik.

Newsletter: Mailen Sie kurz an frauenbund-siegenburg@
web.de , dass Sie zukünftig unsere Informationen erhal-
ten möchten. Wir senden Ihnen eine Bestätigung mit dem 
Hinweis zum Datenschutz zu. Selbstverständlich können 
Sie diesen Dienst jederzeit wieder abbestellen. 

Projektchor für Weltgebetstag 2025
Cookinseln- wunderbar geschaffen

TEXT: KERSTIN GRIM
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Leitung: Eva Göttl/Antoniusstraße 6; 93354 SiegenburgLeitung: Eva Göttl/Antoniusstraße 6; 93354 Siegenburg

Tel.: 09444/295 / E-Mail: b.kitaTel.: 09444/295 / E-Mail: b.kita@pfarrei-siegenburg.de 

Kath. Kindergarten St. Nikolaus

Mitte November erhielten wir vom Sägewerk Schneider aus Daßfeld 
eine Holzspende. Was daraus wird, war damals noch ein Rätsel. Die Kin-
der des kath. Kindergartens hatten aber bereits eine einzigartige Idee: 
Wir bauen Sterne für Weihnachten!  Aber wie kommen wir dahin? An-
hand der Bilder könnt ihr sehen, wie sehr wir tüfteln mussten. Letzten 
Endes hatte wir doch DIE Idee und wir haben es geschafft 3 wunder-
schöne Leuchtsterne zu bauen. 

Heute war es endlich so weit: Der Nikolaus war da! Ein Tag voller Aufregung, Vorfreude und vielen Fragen: 
Wann ist er endlich da? Was steht wohl in seinem goldenen Buch? Hat er Geschenke dabei? und und und… 
Und auf einmal klopft es an der Tür, der Nikolaus kommt rein und alles ist mucksmäuschenstill. Jedes Kind 
lauschte gespannt den Worten des Bischofs. Ganz stolz begrüßten sie ihn mit dem Lied „Guten Tag, ich bin 
der Nikolaus“. Die Geschichte des heiligen Bischofs wurde mit Hilfe von großen Bildkarten mit passender 
Geschichte aus dem Kamishibai dargestellt. Der Nikolaus las aus seinem 
goldenen Buch für jede Gruppe etwas vor. Erstaunlich, was der Nikolaus 
alles sehen kann… Der Höhepunkt des Tages für die Kleinen war, dass es 
tatsächlich Geschenke gab! Aber wie hat der Nikolaus die Päckchen in 
die Gruppen verteilt und wie konnte er das alles tragen? Hmmm… das 
bleibt wohl sein Geheimnis…

Am Auftritt des Vorschulchors beim „Adventszauber“ im Seniorenheim „Magdalen-
um“ haben wir unsere Lichter strahlen lassen! Jedes Kind bekam seine eigene LED-Ker-
ze in die Hand, um der angehenden Dunkelheit ein bisschen Licht zu schenken. Be-
vor es losging, wurden diese mit der „magischen“ Hilfe eines Zauberstabs erleuchtet.   
Passend dazu, durften wir das Geschehen mit ein paar Liedern zum Thema „Licht“ musika-
lisch untermalen. 

„Staade Zeit“ im katholischen Kindergarten
TEXT: JULIA MEYER; JOHANNES BIRK; BILDER : PERSONAL
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Leitung: Eva Göttl/Antoniusstraße 6; 93354 SiegenburgLeitung: Eva Göttl/Antoniusstraße 6; 93354 Siegenburg

Tel.: 09444/295 / E-Mail: b.kitaTel.: 09444/295 / E-Mail: b.kita@pfarrei-siegenburg.de 

Kath. Kindergarten St. Nikolaus

Wie auch im letzten Jahr, konnten 
bei unserem dortigen Stand, le-
ckere „Schneewaffeln“ (mit Puder-
zucker) und „Zauberwaffeln“ (mit 
Schokolade und Glitzer) gekauft 
werden. Ein großes Dankeschön 
geht an das Seniorenheim „Mag-
dalenum“, für die Möglichkeit, am 
Adventssingen teilzunehmen. Wir 
freuen uns auf das nächste Jahr!

Das sollte aber nicht der letzte Auftritt unserer musikalischen Kinder bleiben. Am Siegenburger Christ-
kindlmarkt haben sich viele von uns getraut auf der großen Bühne vor vielen Zuschauern zu singen. Hier 
haben sie 3 Lieder zu ihrem Besten gegeben und wir müssen sagen: Das war fantastisch! Wir sind wahn-
sinnig stolz auf den Auftritt der Kinder. Sie haben uns allen mit ihrem Gesang das Gefühl der Adventszeit 
gegeben. Auch hier sagen wir: Wir freuen uns auf das nächste Jahr.

Wir bedanken uns bei allen, die dieses Kalenderjahr für unseren kath. Kindergarten so be-
sonders gemacht haben. Wir freuen uns jedes Jahr wieder, so viel Unterstützung von al-
len Seiten zu erhalten. Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit und schöne 
Weihnachtsfeiertage. Genießen Sie die Zeit mit der Familie und Freunden und rutschen Sie 
gut ins neue Jahr 2025.

Ihr Kindergartenteam 

„Staade Zeit“ im katholischen Kindergarten
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SIGOs HOPFENBURG - Kommunale Kindertagesstätte | Leitung: Hildegunde LimmerSIGOs HOPFENBURG - Kommunale Kindertagesstätte | Leitung: Hildegunde Limmer
Antoniusstr. 5 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.deAntoniusstr. 5 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.de

Der Glanz der Weihnachtszeit

Traditionell, wie jedes Jahr, haben wir auch in diesem Jahr den Weihnachtsbaum am 
Marktplatz geschmückt. Am 29. November war es endlich so weit. Gemeinsam hängten 
wir unsere selbstgebastelten Lebkuchenmännchen und viele glänzende Schleifen an den 
großen Baum. Es war ein aufregendes Erlebnis! Jetzt erstrahlt der Baum in voller Pracht und 
bringt uns in festliche Weihnachtsstimmung. Am 5. Dezember feierten wir dann unsere 
Nikolausfeier in der SIGOs HOPFENBURG. Es war sehr aufregend und die Kinder rätselten 

sofort, woher der große Hl. Mann mit seiner lauten und schönen Stimme wohl kam. Die Großen waren 
sich schnell einig, der muss wohl aus Ägypten angereist sein. Und entsprechend feierlich verlief auch die 
Feier. Er besuchte uns auch mit einem riesigen Sack voller Geschenke! Gemeinsam sangen wir fröhliche 
Lieder, trugen Nikolausgedichte vor und lauschten der spannenden Geschichte.  Das Highlight war die 
großzügige Spende eines E-Pianos vom Musikverein! Nun können wir entsprechend musikalisch auf 
dem Christkindlmarkt mit unseren Liedern auftreten und den Besuchern Freude bereiten. Ein herzliches 
Dankeschön an die Liedertafel! 

Wir wünschen allen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

Wir schmücken unseren Weihnachts-
baum am Marktplatz mit selbsgebastelten 
Lebkuchenmännchen.

Wir staunen, wie schön er geworden ist. Da singen wir auch gleich noch ein 
Adventslied.

Der Nikolaus ist hier und steht 
an unserer Tür.

Ganz stolz halten wir den Stab vom Heiligen Nikolaus.

Mit dem Lied ‚Sei gegrüßt, lieber 
Nikolaus‘ heißen wir ihn herzlich 
willkommen in unserem Haus.

Der Heilige Nikolaus bewundert unseren 
Christbaum.



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg | Dezember 2024 | Ausgabe 12/24													                 				    www.siegenburg.de 15

SIGOs HOPFENBURG - Kommunale Kindertagesstätte | Leitung: Hildegunde LimmerSIGOs HOPFENBURG - Kommunale Kindertagesstätte | Leitung: Hildegunde Limmer
Antoniusstr. 5 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.deAntoniusstr. 5 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.de

Der Glanz der Weihnachtszeit

Was der wohl alles weiß.

Eine Kleingruppe singt dem Nikolaus ihr Lieblingslied vor.Natürlich werden die fleißigen Kinder auch beschenkt.

„Frau Patzak mit dem E-Piano haben Sie uns eine riesengroße 
Freude gemacht!“

Für uns ist das gleich ein wunderschönes 
Vorweihnachtsgeschenk.

Auf der großen Bühne hörten und lauschten viele Menschen unseren 
Liedern.

Der Autritt auf dem Christkindlmarkt ist für uns etwas ganz 
besonderes.

Nikolaus liest aus dem Goldenen Buch.



www.gms-siegenburg.dewww.gms-siegenburg.de
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Halloween Motto-Tag an der Herzog-Albrecht-Schule
TEXT.: THOMAS LANDES; BILDER: HEDLEN ZIRNGIBL

Am Donnerstag, den 24.10.2024 wurde es gru-
selig in der Siegenburger Schule. Alle Schüler 
durften mit ihrem gruseligsten Halloween Kostüm 
kommen. In den Klassen wurden dann gemein-
sam die Klassensieger bestimmt. In der Aula kam 
es dann zum großen Showdown. Eine fachkundige 

Jury wählte aus den Klassensiegern jeweils die drei 
Schulsieger der Grund- und der Mittelschule aus. 
Diese konnten sich über die tollen Preise freuen. Es 
war schön zu sehen, wie viel Mühe sich die Schüler 
mit ihren Kostümen gemacht haben. Wir gratulie-
ren den Schulsiegern recht herzlich.

Am 4. Dezember fand an der Herzog-Alb-
recht-Schule der jährliche Vorlesewettbewerb 
der beiden 6. Klassen im Sonnensaal der Schule 
statt. Sowohl die Schüler, als auch die Jury, wurden 
durch dreidimensional gestaltete Bilder der Klasse 
2b optisch auf das Lesen eingestimmt. Nach der Er-
mittlung der Klassensieger traten nun Lena Müller 
und Maria Dinca (beide Klasse 6a) und Justine Beyer 
und Romy Vojnovic (beide Klasse 6b) gegeneinan-
der an. Alle Schülerinnen lasen zunächst  3 Minuten 
aus ihrem vorbereiteten Buch und anschließend 
2 Minuten aus einem fremden Buch vor. Der Jury, 
bestehend aus Rektor Herrn Hottner, Schulsozial-
arbeiter Herrn Ammer, unserer früheren Rektorin 
Frau Heinrich, dem Geschäftsstellenleiter der Raif-
feisenbank Herrn Kirzinger und Frau Schilling von 
der Bücherei, fiel es sichtlich nicht leicht, die drei 

Plätze auf dem „Stockerl“ zu bestimmen. Letztend-
lich platzierte sich Romy Vojnovic vor Maria Dinca 
und Justine Beyer. Die Siegerinnen konnten sich 
über attraktive Gutscheine in einer Buchhandlung 
freuen.

Vorlesewettbewerb der 6. Klassenorlesewettbewerb der 6. Klassen

Vorlesewettbewerb der 6. Klassen an der MS Siegenburg

TEXT.: HEIKE HAMMER; BILD: COSCINA HÄUSLER
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TEXT: GEORG WÜHR; BILD: ALEXANDRA BARWANIETZ

Elternbeiratssitzung im neuen Schuljahr 24/25
TEXT: FRANZ HOTTNER; BILD: MARIA BREITNER

Zur ersten Elternbeiratsversammlung in diesem 
Schuljahr trafen sich am 05. November 2024 die 
Mitglieder des Elternbeirats für die Grund- und 
Mittelschule Siegenburg. Zu Beginn der ersten 
Sitzung in diesem Jahr wurden folgende Elternbei-
ratsmitglieder in Abwesenheit verabschiedet: Herr 
Stefan Briegert und Frau Irmgard Fischer. Da der 
Elternbeirat im vergangenen Jahr für zwei Jahre ge-
wählt wurde, bleiben die Ämter wie folgt besetzt: An 
der Spitze der Gremien stehen für die nächsten zwei 
Jahre Herr Uzun Atilla (1. Elternbeiratsvorsitzender 
der Grundschule) und Herr Vojnovic Aleksandar (1. 
Elternbeiratsvorsitzender der Mittelschule). Ihr Stell-
vertreter ist Herr Andreas Kaiser (Grundschule) . Die 
Schriftführung übernimmt weiterhin Frau Christine 
Zieglmayer und im Amt des Kassiers verbleibt Herr 
Markus Löschl. Weitere Mitglieder des Elternbeirats 
der Grundschule sind: Kesgin Ayse, Lanzl Thorsten, 
Nefzger Tanja und Schweiger Martin. Dem Eltern-
beirat der Mittelschule gehören zusätzlich an: Brei-
ter Christina, Lanzl Sabine, Marszeniuk Walentyna, 
Reindl Manuela und Wöhrl Diana. Gemeinsame 
Projekte und Aktionen sind geplant. Neben den re-
gulären Aufgaben, wie der Unterstützung von schu-

lischen Aktivitäten und der Interessenvertretung der 
Eltern, möchte der Elternbeirat auch dieses Schul-
jahr wieder einige Projekte und Aktionen durchfüh-
ren. Dazu gehört beispielsweise die Organisation ei-
nes Verkaufsstandes zum Elternsprechtag oder die 
Bewirtung der Einschulungsfeier. Auch für den Ni-
kolaustag an der 
GMS Siegenburg 
wurden große 
Pläne geschmie-
det und ein 
Sponsor für Ni-
kolausgeschenke 
beworben. Die 
gesamte Schul-
g e m e i n s c h a f t 
freut sich auch 
dieses Schuljahr 
auf die Zusam-
menarbeit mit 
dem Elternbeirat 
und bedankt sich 
bei allen Mitglie-
dern für das tolle 
Engagement.

Elternbeirat der GMS Siegenburg im 
Schuljahr 24/25

Aktion  Weihnachtstrucker 2024
Siegenburger und Pürkwanger Schule spenden 
zahlreiche Pakete für die Aktion Weihnacht-
strucker der Johanniter. Überwältigt von der 
von Kindern und Lehrkräften gezeigten Solidarität 
nahmen die Johanniter die mehr als 20 Pakete der 
Herzog-Albrecht-Schule und der Grundschule Pür-
kwang in Empfang. Auf Initiative von Herrn Wühr 
beteiligten sich die beiden Schulen auch dieses Jahr 
wieder an der bekannten Hilfsaktion, die 1993 ins 
Leben gerufen wurde. Anhand einer Packliste be-
füllten Schüler und Lehrer Kartons mit wichtigen 
Grundnahrungsmitteln und Hygieneartikeln. Diese 
kommen notleidenden Familien, Menschen mit Be-
hinderung sowie Alten- und Kinderheimen zugute 
und werden von den Johannitern in verschiedene 
südosteuropäische Länder wie die Ukraine, Bos-
nien, Albanien u.a. gebracht. Seit 2022 werden auch 
Pakete an Bedürftige in Deutschland verteilt. Wäh-
rend die Pakete in den vorherigen Jahren zu einer 
Sammelstelle nach Appersdorf oder Abensberg 

gebracht wurden, füllten sie diesmal einen ganzen 
Transporter, mit dem die Johanniter extra die Schule 
anfuhren. Die Spenden werden in Landshut auf Tru-
cker verladen, sodass sie rechtzeitig zu Weihnachten 
in den Zielgebieten ankommen. Allen engagierten 
Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften gilt 
ein herzlicher Dank!
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TEXT UND BILDER: DAGMAR KELLNER
Briefe an Stella in Boston

Im Rahmen des Bundesweiten Vorlesetages am 
15. November lud die Grundschule Siegenburg 
Fr. Edith Schieck aus Abensberg ein. Mit ihren Bü-
chern und Erzählungen machten sich die Kinder 
der Herzog-Albrecht-Schule auf die Reise nach 
Übersee. In das Jahresthema “Heimat” eingebettet, 
wurde der Vorlesetag vom Team Heimat ausgerich-
tet. Fr. Schieck berichtete davon, als sie mit 40 Jah-
ren mit ihrem Mann und den beiden Töchtern den 
Osten Deutschlands verließ.  Das war sechs Jahre, 
bevor die Mauer fiel. Nun ist sie schon seit 40 Jahren 
im schönen Bayern und hat dort eine neue Heimat 
für sich und ihre Familie gefunden. Eine der beiden 
erwachsenen Töchter ist wiederum nach Amerika 
ausgewandert. So kommt es, dass die Autorin zwei-
mal im Jahr nach Amerika reist, um ihre Enkelkin-
der zu besuchen. Bei einem der Besuche ist die Idee 
entstanden, “ihre” Geschichten und Erinnerungen 
von früher aufzuschreiben, um sie für die Enkel-
kinder in den USA zu bewahren. Dabei entstanden 
die Kinderbücher “Briefe an Stella in Boston / Let-
ters to Stella in Boston”, “Leo und das Wutmänn-
le” sowie “Maxwell aus Boston- Omi in Germany”. 
Die Bücher sind sowohl in deutscher als auch eng-

lischer Sprache verfasst. Aus diesen Büchern las Fr. 
Schieck einige Geschichten vor, die mit leckerem 
Vanillepudding, einem unfolgsamen Hund und ei-
nem verunglückten Eis zu tun hatten. Dabei stellten 
so manche Schülerinnen oder mancher Schüler fest, 
dass sie noch nie Vanillepudding gekostet haben.  
“Am Wochenende kocht ihr mit der Mama oder der 
Oma mal Vanillepudding”, schlug Omi Edith ihrem 
Publikum vor.  Auf humorvolle Weise bewahrt die 
Autorin in ihren Kinderbüchern so die Vergangen-
heit in kurzen Geschichten und Briefen für die Enkel 
in Übersee auf. Die Erinnerung an die “alte” Heimat 
bleibt so erhalten. Nach der Vorleserunde stand Fr. 
Schieck den Grundschülern noch Rede und Antwort. 
Diese wollten gerne wissen, wann sie Geburtstag 
feiert, wo sie wohnt und 
wie sie aus der ehemali-
gen DDR geflüchtet ist. 
Als Dankeschön über-
reichte Fr. Kornelia Saller 
im Namen der gesamten 
Schulfamilie einen wun-
derschönen adventli-
chen Strauß.

Eine Reise von „dahoam“ in die weite Welt

Nikolaus überraschte Klein und Groß an der Schule
Wieder einmal klopfte es pünktlich zum 
Nikolaustag am 6. Dezember an den Klassenzim-
mertüren. Begleitet von seinen Engeln besuchte 
der Nikolaus die Schülerinnen und Schüler der 
Herzog-Albrecht-Schule. Vor allem die Kleinsten 
blickten ehrfürchtig zu ihm auf, als er aus seinem 
goldenen Buch vorlas. So lobte der Nikolaus zum 
größten Teil die Kinder für ihren freundlichen und 
hilfsbereiten Umgang miteinander, erinnerte jedoch 

auch so manchen Schüler daran, die Hausaufga-
ben zuverlässiger und ordentlicher zu erledigen. 
Natürlich hatten sich die Kleinsten auch auf den 
Nikolausbesuch vorbereitet und trugen voller Stolz 
ihre fleißig erlernten Gedichte oder Nikolauslieder 
vor. Anschließend wurden die Schüleraugen groß, 
als die Engel die Kinder mit einer süßen Belohnung 
beschenkten. Initiiert und organisiert wurde die Ni-
kolausaktion von unserem Elternbeirat (auf dem Foto 
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vertreten durch die beiden Elternbeiratsvorsitzenden 
Herr Uzun und Herr Vojnovic), dem es wichtig war, 
dass nicht nur jeder einzelne der knapp 400 Schüler 
sondern auch das gesamte Schulpersonal einen Ni-
kolaus überreicht bekam. In diesem Zusammenhang 
möchten wir uns ganz herzlich bei Herrn Amann 
und der Firma Busservice Watzinger für die groß-
zügige Spende von 500 Euro bedanken. Auch Herr 
Bostanli ermöglichte mit zusätzlichen Sachspenden 
die Aktion. Edeka Bostanli unterstützt zudem das 
ganze Schuljahr den Elternbeirat mit seinem Wa-
rensortiment bei verschiedensten Veranstaltungen 
der Schule. Auch der Förderverein der Herzog-Al-
brecht-Schule, vertreten durch Herrn Christian 

Köglmeier, über 
den die Ni-
k o l a u s a k t i o n 
dankenswerter-
weise      abgewickelt 
werden konnte, 
zeigte wieder 
einmal sein En-
gagement für 
unsere Schule.

Nikolaus überraschte Klein und Groß an der Schule

Auch die älteren Schüler freuen sich über 
die Schokonikoläuse

Eine Schülerin schenkt dem Nikolaus ein selbst gemaltes Bild

Freudestrahlende Gesichter mit den Geschenken des Nikolauses Nikolausaktion an der GMS Siegenburg

Stolz hält eine Schülerin den Bischofsstab

TEXT UND BILDER: FRANZ HOTTNER
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Sehr geehrte Patienten,
ich wünsche Ihnen herzliche Neujahrsgrüße und 
Gesundheit für das Jahr 2025! Seit Juni 2024 habe 
ich meine Augenarztpraxis in Siegenburg eröffnet 
und biete dort eine umfassende und persönliche 
augenärztliche Versorgung an. Nach einem Umzug 
finden Sie uns seit Oktober in neuen Räumlich-
keiten in der Anzenbichelstr. 23 in Siegenburg. 
Darüber hinaus freue ich mich, dass wir demnächst 
einen neuen Kollegen in unserer Praxis begrüßen 
dürfen: Ab dem 01.01.25 wird Herr Dr. Mathias 
Altmann, der lange Zeit als Oberarzt an der Uni-
versitätsklinik Regensburg tätig war, unser Team 
verstärken. Gemeinsam werden wir unsere Sprech-
zeiten in Siegenburg erweitern und im kommenden 
Jahr zusätzlich zur operativen Makulatherapie auch 
Operationen des grauen Stars anbieten. 
Ihre 
Dr. med. Regine Braun 

Kontaktdaten: Praxis Siegenburg, Anzenbichelstr. 
23, 93354 Siegenburg,
Tel.: 09444 87291-0, E-Mail: kontakt@augen-
arzt-siegenburg.de, Website:
www.augenarzt-siegenburg.de.

Augenärzte in SiegenburgAugenärzte in Siegenburg

Für 50 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurde Herr Johann Mayer im Landratsamt Kelheim geehrt. Landrat 
Martin Neumeyer, Kreisbrandrat Nikolaus Höfler und Zweiter Bürgermeister Dr. Siegfried Gehrmann gra-
tulierten ihm sehr herzlich und dankten für seinen immerwährenden Einsatz.

Ehrung für 50 Jahre aktiven FeuerwehrdienstEhrung für 50 Jahre aktiven Feuerwehrdienst
TEXT: KARIN EINSLE; BILD: SONJA ENDL

Landrat Martin Neumeyer, Kommandant Martin Ettengruber, Johann Mayer, Vorstand Matthias Türk, Kreisbrandrat Nikolaus Höfler 
und 2. BGM Dr. Siegfried Gehrmann.
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HVT-Spielmannszug HVT-Spielmannszug 
unterwegsunterwegs

BILDER: MANUELA SPERGER
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Hopfenkönigin Julia Widmann unterwegsHopfenkönigin Julia Widmann unterwegs

Immer am 3. Sonntag im Oktober findet der 
Scheinfelder Holztag statt. Etliche Produktkönigin-
nen waren so am 20.10.24 in Scheinfeld mit dabei, 
auch unsere Hopfenkönigin Julia Widmann. Man 

konnte sich über den Werkstoff Holz informieren 
und gemütlich durch den Ort bummeln und bei den 
verschiedenen Ausstellern einkaufen. 

Scheinfelder Holztage

Apfelfest in Natz-Schabs
Seit drei Jahrzehnten findet jedes Jahr am zweiten 
Sonntag im Oktober das Apfelfest mit der Krönung 
der Apfelkönigin statt. Freilich werden auch Äpfel in 
jeder Variante angeboten. Höhepunkt ist alljährlich 
der große Umzug mit seinen schön geschmückten 
Festwägen, den Musikkapellen und der Festkutsche 

in der die amtierende und die zukünftige Apfelköni-
gin Platz nehmen dürfen. Ein Highlight ist die riesige 
Apfelkrone aus etwa 3.000 Äpfeln. Unsere Hopfen-
königin Julia Widmann reiste schon am Tag zuvor 
an und war beim Törggelen und Schlachtschüsse-
lessen vor Ort. 

TEXT: KARIN EINSLE; BILDER: JULIA WIDMANN

TEXT: KARIN EINSLE; BILDER: JULIA WIDMANN
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Hopfenkönigin Julia Widmann unterwegsHopfenkönigin Julia Widmann unterwegs

Ende Oktober lud Neustadts Bürgermeister Thomas 
Memmel unsere Siegenburger Hopfenkönigin Julia 
Widmann ins Rathaus zum Empfang. Mit dabei Dr. 
Johann Bergermeier als auch seine beiden Vertre-
ter, Dr. Siegfried Gehrmann und Gernot Seefelder. 

Auch vom HVT war der Vorstand Thomas Kratzl mit 
Ehefrau Stefanie geladen. Etliche Produktkönigin-
nen gesellten sich dazu und freilich war auch die 
Mühlhausener Blaskapelle dabei. „Es war ein sehr 
schönes Erlebnis!“ so Julia, die in Mühlhausen lebt.

TEXT: KARIN EINSLE; BILDER: JULIA WIDMANN

 

Christbaum  
VERSTEIGERUNG 

06.01.2025 

Beginn: 19:00 Uhr  
Gastwirtschaft Landendinger Tollbach 

Der gesamte Erlös wird für die Renovierung der 
Vereinsfahne verwendet. 

Christbaumversteigerung FW Tollbach Christbaumversteigerung FW Tollbach 
Erlös für die Renovierung der Vereinsfahne

BILD: LUKAS LANDENDINGER

Empfang im Neustädter Rathaus
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Gemeindepartnerschaft | Hollenstein an der Ybbs 

Liebe Siegenburgerinnen und Siegenbur-
ger,
die gute Verbindung zwischen unseren beiden Gemeinden ist ein 
besonderes Gut, das uns zeigt, wie wertvoll der Austausch über die 
Grenzen hinweg ist. Ich möchte mich für die schönen Begegnungen 
und gemeinsamen Erlebnisse im abgelaufenen Jahr bedanken. 

Das neue Jahr hält neue Herausforderungen für uns bereit. Mit unserer  Gemeinderatswahl im Jänner 
werden die Weichen für die Zukunft neu gestellt. Es wird spannend zu sehen, wie sich die neuen Im-
pulse und Perspektiven auf unsere Gemeinde auswirken werden.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gute neues und erfolgreiches Jahr 2025.
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esb.de

Mit Gas von 
Energie Südbayern.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

ESB_Anz_SauberGspart2024_Gas_210x150mm_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2024_Gas_210x150mm_RZ.indd   1 23.02.24   10:5723.02.24   10:57

 
Wir suchen zum 01. September 2025 für unseren Standort in Train/St. Johann  
eine/n Auszubildende/n:  
 

 Brauer/in und Mälzer/in 
 (m/w/d) 
 
Weitere Infos zum Ausbildungsberuf, zum Unternehmen  
und unsere Benefits findest Du auf unserer Webseite! 
 
Interesse geweckt, dann bewirb Dich jetzt und sende Deine Bewerbungsunterlagen per Mail an 
jobs@hopfenveredlung.de  
Noch unschlüssig!  
Gerne können durch ein Praktikum Einblicke in den Ausbildungsberuf gewonnen werden.  
 
Hopfenveredlung St. Johann GmbH 
Claudia Schönhuber Referentin Personal/Verwaltung 
Mainburger Str. 15 / 93358 Train – St. Johann 
www.hopfenveredlung.de 
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Am 4. Dezember fand die 31. Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins der Herzog-Alb-
recht-Schule in Siegenburg statt. Dabei blickte 
der Gründungsvorstand Christian Köglmeier auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück: Über 5.000 Euro 
stellte der Verein im vergangenen Schuljahr zur Un-
terstützung der Schule bereit. Zu den geförderten 
Projekten gehörten unter anderem Zuschüsse zu 
Klassenfahrten, die Anschaffung von Zubehör für 
den schuleigenen Billardtisch sowie die Unterstüt-
zung des „Opernretter“-Projekts. Diese Maßnahmen 
bereichern den Schulalltag und fördern das Ge-
meinschaftsgefühl. Für das kommende Schuljahr 
steht eine besonders große Investition an: Der 
Verein plant, die Anschaffung von Whiteboards für 
den M-Zug mit einem erheblichen Zuschuss zu un-
terstützen. „Wir möchten die moderne Ausstattung 
der Schule vorantreiben und so beste Voraussetzun-
gen für das Lernen schaffen“, betonte der Vorstand 
während der Versammlung.

Um auch in Zukunft Projekte dieser Art realisieren zu 
können, ist der Förderverein auf Unterstützung an-
gewiesen. Der Vorstand hofft, durch neue Mitglieder 

die Schulgemeinschaft weiterhin tatkräftig fördern 
zu können. Mitgliedsanträge sind auf der Website 
der Schule sowie bei den örtlichen Banken erhältlich. 
Gegenüber finden sie den Flyer des Fördervereins mit 
Mitgliedsantrag. Auch Einzelspenden sind jederzeit 
willkommen und ein wertvoller Beitrag. Diese können 
direkt auf das Konto des Fördervereins überwiesen 
werden. Eine Spendenquittung wird auf Wunsch 
ausgestellt. Bankverbindung des Fördervereins: 
IBAN: DE70 7506 9014 0006 7363 60. Mit Ihrer 
Hilfe gestalten wir die Schule gemeinsam noch 
besser – für unsere Kinder und deren Zukunft!  

Förderverein der Herzog-Albrecht-Schule zieht positive Bilanz 
 Unterstützung für die Schule geht weiter

Konrektorin Frau Schlaffer, Kassenprüferin Frau Grassmann, 
Schriftführerin Frau Dettenkofer, Kassier Herr Kirzinger, Rektor 
Herr Hottner, 1. Vorstand Herr Köglmeier und 2. Bgm. Herr Dr. 
Gehrmann

TEXT UND BILD: CHRISTIAN KÖGLMEIER
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Förderverein der Herzog-Albrecht-SchuleFörderverein der Herzog-Albrecht-Schule

Ein Fest der Freude: Erfolgreicher Stand am ChristkindlmarktEin Fest der Freude: Erfolgreicher Stand am Christkindlmarkt

Der Christkindlmarkt in Siegenburg war auch 
in diesem Jahr ein Ort der Begegnung und des 
fröhlichen Treibens, und der Förderverein „Klei-
ne Nikoläuse Siegenburg e.V.“ des katholischen 
Kindergartens St. Nikolaus war stolz darauf, er-
neut mit einer eigenen Hütte vertreten zu sein. 
Zum zweiten Mal öffnete unser Stand seine Türen 
und erfreute sich eines riesigen Andrangs. Beson-
ders das Entenangeln, das sowohl für Kinder als 
auch für Erwachsene angeboten wurde, sorgte für 
viel Begeisterung. Die kleinen Teilnehmer konnten 
sich über zahlreiche Preise freuen, die dank der 
großzügigen Spenden unserer Sponsoren zur Ver-
fügung standen. Die Erwachsenen wurden mit ei-
nem kleinen Stamperl Schnaps oder Likör belohnt, 
was für eine festliche Stimmung sorgte. Neben dem 
Entenangeln konnten die Besucher auch selbstge-
backene Plätzchen genießen und Nikolausmützen 
mit den diesjährigen Buttons erwerben. Diese wa-
ren, wie bereits im letzten Jahr, ein echter Hingu-
cker und fanden großen Anklang. Die Hütte wurde 
von einem engagierten Team aus dem Förderver-
ein, dem Elternbeirat und dem Kindergarten-Team 
betreut, das mit viel Herzblut und Einsatz für das 
Wohl der Gäste sorgten. Ein besonderer Dank gilt 
den Metalheads aus Doiboch, die uns mit D.O.A. 

Kinder-T-Shirts für uns zum Verkauf unterstützt ha-
ben. Wir möchten uns herzlich bei allen Sponsoren 
und Gönnern unseres Fördervereins bedanken, die 
durch ihre Unterstützung dieses Event erst mög-
lich gemacht haben. Ein großes Dankeschön geht 
auch an alle freiwilligen Helfer, die mit ihrem En-
gagement und ihrer Zeit dazu beigetragen haben, 
dass der Stand ein voller Erfolg wurde. Die positive 
Resonanz und die strahlenden Gesichter der Kinder 
und Erwachsenen zeigen, wie wichtig solche Veran-
staltungen für unsere Gemeinschaft sind. Wir freu-
en uns schon jetzt auf das nächste Jahr und hoffen, 
euch alle wieder bei uns begrüßen zu dürfen!

Pfarrer Franz Becher und Pastoralreferentin Judith Troltsch beim 
Entenangeln.

TEXT UND BILD: ANDREAS KAISER
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Christkindlmarkt in Siegenburg
TEXT UND BILDER. KARIN EINSLE

Auf zwei zauberhafte Christkindlmarkttage kann Sie-
genburg zurückblicken. Einzig das Wetter war nicht 
in bester Stimmung, es regnete immer wieder. Dies 
konnte aber die Laune der Siegenburger kaum trü-
ben,  gab es doch bei unseren Vereinen die feinsten 
kulinarischen Speisen zu verkosten. Aber auch Flüs-
siges war in allen Variationen zu erhalten. Das bunte 
Angebot rundete die Kripperlausstellung und auch 
das „Grüne“ im VHS-Studio 1 ab. Zur Vernissage 
bei den Künstlern fanden sich etliche Markträte ein 

und auch die Feuerzaubershow von Michael Röhrl 
zog viele Besucher in den Bann. Neu dabei waren 
die Alphornbläser „Alpia 4“ aus Abensberg, die mit 
ihren stimmungsvollen Instrumenten begeisterten. 
Der Siegenburger Nachwuchs begeisterte ebenso 
beim Bühnenprogramm wie die HVT-Flötengruppe. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten und 
natürlich auch an unsere Besucher. 

Die Böllerschützen schossen auch dieses Jahr den Markt ein. Vernissage in der Kunstausstellung

Tortenkunst von Rosa Huber Die Trainer Stadlbläser stimmten den Markt ein!

Die Alphornbläser Alpia 4 Lesung in unserer Bücherei
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TEXT UND BILDER. KARIN EINSLE
Christkindlmarkt in Siegenburg

Feuerkünstler Michael Röhrl begeisterte ... und dankte dem tollen Publikum Am Stand der Metalheads

Die HVT-Flötengruppe

Begrüßung mit Hopfenkönigin Julia und En-
gel Johanna und Kornelia Saller

Der Kindergarten SIGOs Hopfenburg

Der Kath. Kindergarten St. Nikolaus

Die Herzog-Albrecht-Schule Auch große Kinder freuten sich über einen Nikolaus!



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg Dezember 2024 | Ausgabe 12/24												                				    www.siegenburg.de34

Rückblick und Ausblick Vereinsaktivitäten
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Krieger- und Reservistenkameradschaft Siegenburg TEXT: CHRISTINE SCHINN; BILDER: VEREIN

Der Zu-
spruch am 
Siegenburger  
C h r i s t k i n d l -
markt mit der 
Pfälzer Wein-
stube war trotz 
des Wetters 
sehr erfreulich. 
Zahlreiche Be-
sucher haben 
dem Regen ge-
trotzt und sich 
die heiße Kar-
toffelsuppe mit 
dem selbstge-
machten Brot 
zusammen mit 
den süffigen 
Weinen vom 
Weingut Neu 
aus der Pfalz 
munden lassen. 
Aber auch der 
Kaffee mit den 
selbstgebacke-
nen Lebkuchen 
und Nussecken 
kam bei allen 
gut an. Sowohl 
die Besucher 
als auch die ak-
tiven Mitglieder 

aller Vereine hatten viel Freude beim gemeinsamen 
Miteinander und dem weihnachtlichen Flair am 
Marienplatz. 

Bei der Weihnachtsfeier am Freitag, 13.12.24 beim 
Schofara, freute sich der Vorstand, Dr. Dr. Max 
Ohneis bei der Begrüßung, dass so viele Mitglieder 
der Einladung gefolgt waren und bedankte sich bei 
allen für die tatkräftige Unterstützung im abgelaufe-
nen Vereinsjahr. Sowohl der leckere Schweinebraten 
mit Kartoffelknödel und Salat, als auch der süße 
Stollen zum Nachtisch trugen genauso zur guten 
Stimmung bei, wie die vorgetragenen besinnlichen 
Gedichte und Texte von Festmutter Monika Wutzer 
und Hans Seefelder sowie die gemeinsam gesun-
genen Weihnachtslieder. Ganz still wurde es jedoch 
beim Klavierspiel von Sophia Ohneis. Erneut stellte 
sie ihr großes musikalisches Talent und Können mit 
ganz verschiedenen Musikstücken unter Beweis und 
erhielt bei jedem Stück viel Applaus. Am Ende des 
Jahres möchte sich die Vorstandschaft der Krieger- 
und Reservistenkameradschaft auf diesem Weg 
bei allen anderen Vereinen, bei Freunden, Helfern, 
Gönnern und den Mitgliedern sehr herzlich für die 
aktive Unterstützung während des gesamten Jahres 
2024 bedanken und wünscht allen ein gesundes, 
friedvolles neues Jahr 2024!

Dr. Max Ohneis, unser Nikolaus und Chris-
tine Schinn

Christine Schinn und Karin Einsle ließen 
sich den Pfälzer Wein schmecken.
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Störche im Markt Siegenburg

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

TEXT: KARIN EINSLE;  BILDER:  KARIN EINSLE; FAM. SCHMIDT-WENNING

Seit 23 Jahren hat die Siegenburgerin Ulrike 
Schmidt-Wenning ein ganz besonderes Tier im 
Auge – unsere Störche. Wie kam sie dazu, sich 
um die langbeinigen Vögel zu kümmern?Schließ-
lich legen Störche zum zum Überwintern eine Di-
stanz von bis zu 18.000 km zurück. Das war auch 
in Siegenburg so, bis Frau Schmidt-Wenning einen 
verletzten Storch auf der Wiese hinter ihrem Haus 
auffand – er war flugunfähig. Also beschloss sie, den 
„Meister Adebar“ durch den Winter zu füttern. Vom 
Storchenbeauftragten Sebastian Kellerer bekam sie 
die passende Medizin für ihn. Die Störche in Siegen-
burg haben ihr Nest auf dem stillgelegten Kamin 
der Schmidmayer Brauerei. Turnusmäßig wird alle 
6-10 Jahre dieses Nest komplett erneuert, dazwi-
schen wird immer wieder nachgesehen und sauber-
gemacht. Freilich musste auch Frau Schmidt-Wen-

ning sich erst einlesen und auch das perfekte 
Umfeld für die Fütterung schaffen. Dazu gehört ein 
extra Kühlschrank. Es müssen Küken geholt werden, 
was durch die neuen Verordnungen gar nicht mehr 
so einfach ist. Da der Storch unter Artenschutz steht, 
ist natürlich auch die Naturschutzbehörde und der 
Storchenbeauftragte Kellerer vom Landesbund für 
Vogelschutz (LbV) mit involviert. „Gefüttert wird 
täglich um 8 Uhr und um 14 Uhr“, so Schmidt-Wen-
ning, wenn das Ehepaar mal außerorts ist, überneh-
men zwei ihrer drei Kinder diese Aufgabe. Vergan-
genes Jahr ist leider der älteste Storch verstorben, 
„seit 23 Jahren war er regelmäßig bei uns an der 
Fütterungsstation“. Gefüttert wird bis Ostern, so-
bald kein Frost mehr ist, suchen die Tiere sich ihr 
Futter selbst und für die Familie Schmidt-Wenning 
heißt es „durchatmen bis zum Herbst.“

Ulrike Schmidt-Wenning beim Füttern der Störche.

Futter! Siegenburg - und der Storch.
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TEXT: KARIN EINSLE; BILDER: BÜCHEREI

Bei der Herbstausstellung in unserer Bücherei wur-
den auch die ehrenamtlichen Mitarbeiter geehrt. 
Florian Niesl für 10 Jahre; Johanna Püscher, Anna 

Lena und Miriam Zitzmann für 15 Jahre; Eva Weber 
für 20 Jahre; Aurelia Hagn, Brigitte Brücklmeier und 
Silvia Reiter für 30 Jahre.

Bücherei - Ehrung bei der HerbstausstellungBücherei - Ehrung bei der Herbstausstellung

Neuvorstellungen ab dem 30. Januar

Alex Schulman, Verbrenn all meine Briefe, Roman; Alex Schulmans Roman Verbrenn 
all meine Briefe erzählt eine ergreifende Geschichte über Liebe, Verrat und die Spuren, 
die familiäre Geheimnisse über Generationen hinweg hinterlassen. Der Autor begibt sich 
auf eine persönliche Spurensuche, als er versucht, die Wurzeln seiner eigenen unkon-
trollierbaren Wut zu verstehen. Dabei stößt er auf die leidenschaftliche und tragische 
Dreiecksbeziehung seiner Großmutter Karin, die 1932 zwischen ihrem Ehemann Sven, 
einem rücksichtslosen Schriftsteller, und ihrer verbotenen Liebe zu Olof entbrannte.

TEXT: ROLAND SCHENKEL
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Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
 Ihr Bücherei-Team Ihr Bücherei-Team

Gemeindebücherei SiegenburgGemeindebücherei Siegenburg
Marienplatz 14, 93354 SiegenburgMarienplatz 14, 93354 Siegenburg
Telefon: 09444/97699714Telefon: 09444/97699714
www.buecherei-siegenburg.dewww.buecherei-siegenburg.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Sonntag von 11:00 Uhr bis 12:00 UhrSonntag von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 18:00 Uhr bis 19:00 UhrDonnerstag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Bücherei Siegenburg

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

Neuvorstellungen ab dem 30. Januar
TEXT: ROLAND SCHENKEL

Anja Kiel, Lucie Barnard; Teilen ist schön kleiner Tiger Erste Geschichten über 
die wichtigsten sozialen Kompetenzen. Wenn es um die eigenen Spielsachen geht, 
ist Teilen gar nicht einfach! So geht es dem kleinen Tiger, der am liebsten ganz al-
leine mit seinen Bauklötzen spielen würde. Sein Freund, der kleine Löwe, kann aber 
dafür große Türme bauen ...In dieser Alltagsgeschichte wird auf humorvolle Weise 
und mit einem kurzen eingängigen Reim auf jeder Seite erzählt, was es bedeutet zu 
teilen. Wer teilt, bekommt nämlich viel mehr als nur eine Hälfte vom Kuchen. 

Stephen King, Shining, Thriller Stephen King entfaltet in Shining einen packenden Th-
riller, der Leserinnen und Leser in die tiefsten Abgründe der menschlichen Psyche führt. 
Im Mittelpunkt steht Jack Torrance, ein gescheiterter Schriftsteller, der in dem abgelege-
nen „Overlook Hotel“ in Colorado als Hausmeister arbeitet. Mit seiner Frau Wendy und 
seinem Sohn Danny zieht er kurz vor dem Winter ein, nicht ahnend, welche unheimlichen 
Kräfte dort lauern. Das Hotel scheint ein Eigenleben zu entwickeln, das seine Bewohner 
zunehmend in den Wahnsinn treibt. Besonders Danny, der über die Gabe des „Shining“ 
verfügt – einer übersinnlichen Wahrnehmungsfähigkeit – wird von den dunklen Mächten 
ins Visier genommen.

Jonas Jonasson, Der verliebte Schwarzbrenner und wie er die Welt sah, Ro-
man; Jonas Jonasson erzählt in „Der verliebte Schwarzbrenner und wie er die Welt 
sah“ eine ebenso schrullige wie liebenswerte Geschichte aus dem Schweden des 19. 
Jahrhunderts. Der junge Algot Olsson, der nach dem Tod seines Vaters vor einem 
Scherbenhaufen steht, entdeckt sein Talent für die Schnapsbrennerei – und für unkon-
ventionelle Geschäftsideen. Mit Unterstützung des pfiffigen Druckermeisters Helmut 
und dessen resoluter Tochter Anna Stina macht er aus einer Notlösung ein Erfolgsre-
zept. Gemeinsam kämpfen sie gegen die Intrigen des adligen Grafen Bielkegren, der 
Algots aufstrebendes Unternehmen mit allen Mitteln zu sabotieren versucht. Jonasson 
gelingt es, die verschrobene Welt Smålands mit skurrilem Humor und warmherziger 
Ironie zu zeichnen. 

Tonies JoNaLu - Lu kann nicht schlafen & eine weitere Geschichte; JoNaLu 
– Das sind die Mäuse Jo und Naya mit ihrem kleinen Marienkäfer-Freund Lud-
wig. Auf spannenden Entdeckungstouren in Haus und Garten erleben die kleinen 
Helden zusammen mit ihren tierischen Freunden viele neue Abenteuer - Lieder, 
Reime und Tänze animieren zum Mitmachen! Lu kann nicht schlafen - Heiß und 
kalt „Schokokekse“ ruft Ludwig und will partout nicht schlafen, dabei ist es schon 
spät und Jo und Naya hundemüde. Die beiden versuchen alles, um den kleinen 
Käfer zum Einschlafen zu bringen.
Zeitschrift, DONNA, Ausgabe 10/2024; DONNA ist für erwachsene Frauen gemacht. Die Themen ranken 
sich um die Wünsche, Bedürfnisse, Fragen und Ansprüche, die Frauen ab 40 haben. Blick ins Inhaltsverzeich-
nis: MODE - Die neuen Herbstfarben; Haarlos glücklich  - Aus schwierigen Situationen das Beste machen; 
22 Lifehacks, die sofort gesünder machen
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Seit Januar 2024 gibt 
es den Lieferservice „La 
Squadra“ in Siegenburg.

Der Lieferservice besticht 
durch Pizza, Nudeln, Sa-
late, aber auch mit vielen 
Fleischgerichten und na-
türlich leckere Desserts. 
Auch edle Weine und er-
lesene Kaffeebohnen kann 
man dort erwerben. 
Ein umfangreiches Party-
service in Buffetform run-
det das Angebot ab.
„Wir freuen uns auf Ihre 
Bestellungen!“ so Ercole 
Campopiano.

La Squadra
Tel.: 094449777900

Mail: campopianoercole@
gmail.com

Instagram: Lieferservicelas-
quadra

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 17-21 Uhr 

Donnerstag Ruhetag
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Terminkalender

			 
Datum			  Veranstaltung						     Uhrzeit		  Ort

03.01. Freitag		  Siegonia		  Inthro-Ball Prinzengarde	 19:00 Uhr	 HVT-Wittmanns.

			   Pfarrei			   Sternsingeraktion 	

04.01. Samstag	 Siegonia		  Inthro-Ball Prinzengarde 	 19:00 Uhr	 HVT-Wittmanns.

			   Pfarrei			   Sternsingeraktion

06.01. Montag	 	 Pfarrei			   Dreikönigstag

			   KDFB			   Winterwand./Ungarischwall	 17:00 Uhr	 Obermünchen/P

07.01. Dienstag	 Krieger-u.Reserv.	 Stammtisch			   19:30 Uhr	 Schofara

11.01. Samstag		 Siegonia		  Inthro-Ball Kinder/Jugendg. 	 17:30 Uhr	 HVT-Wittmanns.

12.01. Sonntag	 Feuerwehr Sgb.	 Jahreshauptversammlung

17.01. Freitag		  Goassmasssoccer	 Jahreshauptversammlung	 19:00 Uhr	 Bräustüberl

18.01. Samstag	 Pfarrei			   Mitarbeiter-Neujahrsempf.	 19:00 Uhr	 Kolpingheim

			   Feuerwehr NU		 Feuerwehrball			  19:00 Uhr	 Schreztlm. Wirt

19.01. Sonntag	 Pfarrei			   Hl. Sebastizettl

21.01. Dienstag	 KDFB Sgb.		  Kochkurs Speckknödel	 18:30 Uhr	 Schulküche

24.01. Freitag	 	 KLJB NU		  Jahresversammlung		  19:00 Uhr	 Schretzlm. Wirt

25.01. Samstag	 Siegonia		  Gardetreffen Kinder/Jugend			   HVT-Wittmanns.

			   KLFB NU		  Kaffeekranz der Landfrauen	 14:00 Uhr	 Loibl-Wirt

26.01. Sonntag	 Siegonia		  Gardetreffen Prinzengarde			   HVT-Wittmanns

29.01. Mittwoch	 Kolpingsfamilie	 Stammtisch			   19:30 Uhr	 Kolpingsheim

30.01. Donnerstag	 Pfarrei			   ewige Anbetung

31.01. Freitag	 	 Krieger- u. Reserv.	 Jahreshauptversammlung

			   TSV			   Jahreshauptversammlung

Hinweis: Im Januar findet keine PC-Sprechstunde statt.

Termine Januar 2025

Sollte es in den nächsten Wochen endlich schneien, trifft man 
sich in Niederumelsdorf am Skiberg!
(Bild aus dem Vorjahr)

WintervergnügenWintervergnügen
in Niederumelsdorf

TEXT UND BILD: KARIN ENISLE



www.siegenburg.de
www.facebook.de/siegenburg.de

Abfallentsorgung 2025

PAPIER
Siegenburg ganzes Marktgebiet, Hofmark, Roßberg, Schönblick 
13.01. 10.02. 10.03. 07.04. 05.05. 02.06. 30.06. 28.07. 25.08.
22.09. 20.10. 17.11. 15.12.

14.01. 11.02. 11.03. 08.04. 06.05. 03.06. 01.07. 29.07. 26.08.
23.09. 21.10. 18.11. 16.12.

Daßfeld, Staudach
17.01. 14.02. 14.03. 11.04. 09.05. 06.06. 04.07. 01.08. 29.08.
26.09. 24.10. 21.11. 19.12.

RESTMÜLL
Siegenburg ganzes Marktgebiet, Hofmark, Schönblick
03.01. 16.01. 30.01. 13.02. 27.02. 13.03. 27.03. 10.04. 25.04.
08.05. 22.05. 05.06. 20.06. 03.07. 17.07. 31.07. 14.08. 28.08.
11.09. 25.09. 09.10. 23.10. 06.11. 20.11. 04.12. 18.12.
Aicha, Beckenhof, Langhaid, Tollbach, Straßhaus
14.01. 28.01. 11.02. 25.02. 11.03. 25.03. 08.04. 23.04. 06.05.
20.05. 03.06. 17.06. 01.07. 15.07. 29.07. 12.08. 26.08. 09.09.
23.09. 07.10. 21.10. 04.11. 18.11. 02.12. 16.12. 30.12.

04.01. 17.01. 31.01. 14.02. 28.02. 14.03. 28.03. 11.04. 26.04.
09.05. 23.05. 06.06. 21.06. 04.07. 18.07. 01.08. 16.08. 29.08.
12.09. 26.09. 10.10. 24.10. 07.11. 21.11. 05.12. 19.12.

Daßfeld, Staudach, Roßberg
02.01. 15.01. 29.01. 12.02. 26.02. 12.03. 26.03. 09.04. 24.04.
07.05. 21.05. 04.06. 18.06. 02.07. 16.07. 30.07. 13.08. 27.08.
10.09. 24.09. 08.10. 22.10. 05.11. 19.11. 03.12. 17.12. 31.12.

BIOTONNE

08.01. 21.01. 04.02. 18.02. 04.03. 18.03. 01.04. 14.04. 29.04.
13.05. 27.05. 11.06. 24.06. 08.07. 22.07. 05.08. 19.08. 02.09.
16.09. 30.09. 14.10. 28.10. 11.11. 25.11. 09.12. 22.12.

Holzleithen, Nieder- und Oberumelsdorf, Straßhaus
03.01. 16.01. 30.01. 13.02. 27.02. 13.03. 27.03. 10.04. 25.04.
08.05. 22.05. 05.06. 20.06. 03.07. 17.07. 31.07. 14.08. 28.08.
11.09. 25.09. 09.10. 23.10. 06.11. 20.11. 04.12. 18.12.

GELBER SACK

14.01. 11.02. 11.03. 08.04. 06.05. 03.06. 01.07. 29.07. 26.08.
23.09. 21.10. 18.11. 16.12.

17.01. 14.02. 14.03. 11.04. 09.05. 06.06. 04.07. 01.08. 29.08.
26.09. 24.10. 21.11. 19.12.

15.01. 12.02. 12.03. 09.04. 07.05. 04.06. 02.07. 30.07. 27.08.
24.09. 22.10. 19.11. 17.12.

Straßhaus

Siegenburg ganzes Marktgebiet, Daßfeld, Grafenmühle, Hofmark, Holzleithen, Nieder- und Oberumelsdorf, 
Roßberg, Schönblick,  Staudach

Aicha, Beckenhof, Egelsee, Gewerbegebiet Egelsee, Kipfelsberg, Langhaid, Morgenrotmühle, Tollbach, Walch

Aicha, Beckenhof, Egelsee, Gewerbegebiet Egelsee, Grafenmühle, Holzleithen, Kipfelsberg, Langhaid, 
Morgenrotmühle, Nieder- und Oberumelsdorf, Tollbach, Straßhaus, Walch

Egelsee, Gewerbegebiet Egelsee, Grafenmühle, Holzleithen, Kipfelsberg, Morgenrotmühle, Nieder- und 
Oberumelsdorf, Walch

Siegenburg ganzes Marktgeb., Aicha, Beckenhof, Daßfeld, Egelsee, Gewerbegebiet Egelsee, Grafenmühle, 
Hofmark, Kipfelsberg, Langhaid, Morgenrotmühle, Roßberg, Schönblick, Staudach, Tollbach, Walch


